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Routenlänge: ca. 13 km

Routendauer: ca. 3 Std.

Bergab: 435 hm

Bergauf: 435 hm

Schwierigkeit: Mittel

Folgen Sie dem 3BurgenWeg-Logo:A  Kurbad Königstein

B  Aussichtspunkt Hildablick

C   Aussichtspunkt  
Dettweiler Tempel

D  Antoniuskapelle 

E  Viktoriatempel

F    Historische Alstadt Kronberg 
mit vielen gastronomischen 
Angeboten

G  Opel-Zoo

H   Heilklimatischer Kurort 
Königstein mit historischer 
Altstadt und vielen  
gastronomischen Angeboten
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BURGRUINE KÖNIGSTEIN 

Die mittelalterliche Burg wurde erst zum Schloss und dann  
zu einer der größten Festungen Deutschlands ausgebaut. 
Neben der Verteidigung wurde sie auch als Staatsgefängnis 
genutzt, so auch vom letzten Herrn, dem Mainzer Kurfürsten.

1796 eroberten französische Revolutionstruppen die  
Anlage – und sprengten sie bei ihrem Abzug in die Luft.
Die Königsteiner Bevölkerung bediente sich an den  
Steinen zum Wiederaufbau für ihre zuvor in dem Krieg  
zerstörten Häuser.

Wer schwindelfrei ist, erklimmt den etwa 34 Meter hohen 
Burgturm für eine grandiose Aussicht; die in den Fels 
gehauenen Keller erkunden Sie am besten mit einer Taschen-
lampe.

Öffnungszeiten:
November – März: Sa & So 10.00 – 17.00 Uhr 
April – Oktober: Täglich 10.00 – 19.00 Uhr

BURGRUINE FALKENSTEIN 

Der Blick in die Mainebene ist einzigartig: im 14. Jahrhundert 
erbauten die Falkensteiner Ritter ihren neuen Wohnsitz
auf dem Fels und brachten mit der Burg auch ihren Namen 
von der Pfalz mit in den Taunus. Später wurde das Bauwerk
zur Ganerbenburg. Hausordnungen regelten das Zusammen-
leben verschiedener Adliger auf engstem Raum und nicht
jeder kümmerte sich um den Erhalt. Schließlich verfiel die 
Burganlage, wurde sogar als Armenwohnung und Steinbruch
genutzt, bis sie seit Mitte des 19. Jahrhunderts beliebtes Aus-
flugsziel wurde.

Besichtigen können Sie unter anderem die Ringmauer,  
Kanonentürme sowie die Gebäuderuine. Der rund 18 Meter 
hohe Bergfried ist nur sporadisch geöffnet.

Öffnungszeiten: 
November – März: geschlossen 
April – Oktober: Täglich 10.00– 19.00 Uhr 

BURG KRONBERG 

Auf der höchst gelegenen Stelle Kronbergs liegt die  
Ruine der mittelalterlichen Burg aus der zweiten Hälfte des  
12. Jahrhunderts. Die Mittelburg zeigt Räume aus dem  
14./15. Jahrhundert, die eingerichtet sind und im Rahmen  
einer Führung besichtigt werden können. Nach dem  
Aussterben des Kronberger Rittergeschlechts fiel die Burg  
1704 an Mainz, 1803 an Nassau und 1866 an Preußen,  
1891/92 kam sie in den Besitz der Kaiserin Friedrich. Die 
Stiftung Burg Kronberg im Taunus ist seit 1994 Eigen-
tümerin der Burg.

Von der Burg aus genießt man einen einzigartigen  
Blick über die malerische Kronberger Altstadt und die  
Rhein-Main-Ebene.

Öffnungszeiten:
April – Oktober:
Mi – Fr  13.00 – 17.00 Uhr
Sa 13.00 – 18.00 Uhr  
So & Feiertage 11.00 – 18.00 Uhr


